
in der Bezirksvertretung Senne

Drucksachen-Nr.

4168/2014-2020

Datum :

04.01.2017

An den Bezirksbürgermeister als Vorsitzender der
Bezirksvertretung Senne

Anfrage

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Senne 19.01.2017 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

Betriebshof Stadtbahn

Text der Anfrage:
Seit der Vorstellung der Variantenbetrachtung zur Verlängerung der Linie 1 im November
2016 hat die Verwaltung bis heute die Darstellung der Entscheidungsdetails nicht geliefert.
Auf Nachfrage wurde dann nach 11 Monaten eine Stellungnahme von Mobiel abgegeben,
die keine Details sondern gefühlte „Argumentationslinien“ liefert.
Als Mandatsträger vertrauen wir auf die Fachkunde der Verwaltung, die sich allerdings aus
der Variantenbetrachtung offensichtlich heraushält.
Aus all diesen vertrauensmindernden Untätigkeiten bzw. Unklarheiten wird die Verwaltung
aufgefordert, nun selbst Stellung zu nehmen:

„Ist bei einer Erweiterung des Hochbahnnetzes eine Erweiterung des Betriebshofes
durch Neubau oder Umlagerungen notwendig?“

1. Zusatzfrage:
„Warum wurde dies in den Präsentationen kostenmäßig nicht dargestellt?“

2. Zusatzfrage:
„Warum wurden die Mandatsträger und die BürgerInnen erst nach der
Variantenentscheidung über die Depoterweiterung und deren Kosten informiert?“

Unterschrift:



gez. Alexander von Spiegel


